
Zukunftsprogramm Arbeit in Schleswig‐Holstein 

 
 Sie leben und arbeiten in einem kleinen mittelständischen Unternehmen (KMU) 

 in Schleswig‐Holstein und würden gerne eine Weiterbildungsmaßnahme  

besuchen, die Sie beruflich qualifiziert? 

 

 

Vor  dem  Hintergrund  der  demografischen  Entwicklung  und  dem  wachsenden  Fachkräftebedarf  der 

Unternehmen fördert das Land Schleswig‐Holstein mit Unterstützung aus dem Europäischen Sozialfonds die 

Weiterbildungsbeteiligung  von  Beschäftigten  in  KMU.  Ziel  ist  es  dabei Qualifikationen  zu  verbessern,  die 

Wettbewerbsfähigkeit zu erhöhen und zukunftsfähige Arbeitsplätze zu sichern. 

 

 

 

 
Förderung:  Zuschuss von 45 % der zuwendungsfähigen Gesamtkosten (Seminarkosten und ggf. 

Freistellungskosten).  In der Regel können durch die Anrechnung der Frei‐

stellungskosten 100 % der Seminarkosten bezuschusst werden. Sofern der Betrieb 

den Beschäftigten nicht freistellt, hat die Arbeitgeberin bzw. der Arbeitgeber 55 % 

der Seminarkosten zu tragen. 
 

Voraussetzungen:   Weiterbildungsmaßnahmen muss mindestens 16 Stunden und soll nicht mehr als  

       400 Stunden umfassen. 

 Teilnehmer muss Beschäftigter in einem KMU sein. 

 Der beschäftigende Betrieb muss seinen Sitz oder eine Betriebsstätte in Schleswig‐ 

     Holstein haben. 

? Wie komme ich zur Förderung? 

Checkliste:    Informieren Sie sich unter http://www.ib‐sh.de/zukunftsprogramm‐arbeit/ 

  Füllen Sie die Antragsunterlagen A1 aus und senden Sie diese an die Investitions‐ 

      bank Schleswig‐Holstein 

  Die Anlage 2 bitte uns im Original zusenden, damit wir darauf die Angaben zum  

      Weiterbildungsträger ausfüllen können 

 

 Welche BME‐Weiterbildungen betrifft diese Förderung? 

  Grundsätzlich sämtliche BME‐Weiterbildungen, insbesondere: 

     Fachkaufmann/frau Einkauf und Logistik (IHK) 

 Diplomierter Einkaufsexperte (BME) 

 Diplomierter Einkaufsmanager (BME) 
 


